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  bringt mich jede Woche    

 in Ihren Briefkasten

Die SP sorgt sich 
um ältere Mieter, die 
wegen Neubauten ihre  
Wohnung verlieren.

SEITE 3

Günstiger Wohnraum 
in Kloten wird knapper 

Weinbergmelioration 
zeigt, wie Ökologie 
und Ökonomie sich 
gut ergänzen können.

SEITE 5

«Vorder Stadtberg» in 
Eglisau neu bepflanzt 

Die Sulser Group in 
Otelfingen hat in den 
letzten Jahren die Swiss 
ProWork aufgebaut.

SEITE 7

Engagement gegen 
Jugendarbeitslosigkeit

UNTERLAND/BÜLACH. «Ich habe mich im-
mer schon für Geschichte interessiert 
und denke, es gibt von ganz vielen Or-
ten in der Region spannende Geschich-
ten zu erzählen», sagt Cornelia Dafta-
rian,  Co-Geschäftsleiterin des Vereins 
Standort Zürcher Unterland. Daraus sei 
die Idee entstanden, interessierten Men-
schen aus den rund 30 Mitgliedsgemein-
den eine Ausbildung zum Städtchen-
führer anzubieten. Die sechs Teilneh-
menden stammen aus Bülach, 
Regensberg, Niederweningen, Waster-
kingen, zwei weitere aus Eglisau. «Bü-
lach und Regensberg boten bereits Füh-
rungen an – Eglisau auch, aber bislang 
nicht über Standort Zürcher Unter-
land», freut sich Daftarian, das Bu-
chungsangebot auf der Website zu er-
weitern.

Führung mit Feedbackrunde
Die Leitung der Schulungen hatte Ur-
sula Burkhalter inne, die als Erwachsen-
bildnerin und Stadtführerin auch die 
Ausbildung in Winterthur verantwortet. 
Gestartet wurde nach Ende des Lock-
downs im vergangenen Mai mit einer 
Standortbestimmung: Was sind die per-
sönlichen Beweggründe? Welches 
Grundlagenmaterial liegt vor, was soll 
Thema der Führung sein? Wie Wissen 
erworben und aktualisiert werden kann, 
erfuhren die Teilnehmenden an zwei 
weiteren Halbtagen – ebenso, wie es sich 
vermitteln lässt. So waren Kommunika-
tion, Interaktion und Infotainment 
wichtige Inhalte des Schulungspro-

gramms. Nach letzten Vorbereitungen, 
etwa den Zugang zu allen Objekten zu 
sichern, präsentierte jeder seine Füh-
rung live vor Ort mit eingehender Feed-
backrunde. In Richtung der Gäste zu 
sprechen, sie richtig zu begrüssen und 
näher zu bitten, waren hilfreiche Tipps. 
Bei Regen einen Unterschlupf parat zu 
haben, sei in der Praxis ein wichtiger 
Punkt, sagt Daftarian. 

Passion für Ortshistorie
Ob Neuling, Dorfchronistin oder bereits 
«führungserfahren» – die sechs Teilneh-
menden  jenseits der 50 eint die gemein-
same Passion. Die Bülacherin Wilma 
Riedi-de Crousaz sagt zu ihrer Motiva-
tion: «Für die Schweizerische Gesell-
schaft für Familienforschung und die 
Genealogisch-Heraldische Gesellschaft 
Zürich, deren Mitglied ich bin, habe ich 

nach meiner Pensionierung bereits zwei 
Führungen im Städtchen organisiert 
und gute Resonanz erhalten.» Unter-
stützt wurde sie vom ehemaligen, im 
letzten Jahr verstorbenen Stadtpräsi-
denten Jakob Menzi, das andere Mal 
von Pfarrer Dominik Zehnder. Väter-
licherseits in der Waadt verwurzelt, 
wuchs Wilma Riedi als Auslandschwei-
zerin in Aachen auf. Seit vierzig Jahren 
in Bülach zuhause, fühle sie sich fast wie 
eine Einheimische. «Mein Mann hat 
Cousins in Amerika. Bei ihren Besu-
chen hatte ich grossen Spass daran, sie 
durch das Städtchen zu führen. Schon 
damals habe ich ein erstes Konzept aus-
gearbeitet und seither mein Wissen im-
mer etwas erweitert.» Neben ihrem 
Hobby der Familienforschung könne sie 
so ihr geschichtliches Interesse und die 
Freude am Recherchieren ausleben. 

Längst nicht alles finde man heute im 
Internet, in der Literatur sei vieles ver-
tiefter dargestellt. «Was man erzählt, 
sollte stimmen, doch mit zu viel Zahlen 
langweilt man die Leute nur», meint die 
frühere Redaktorin für Berufsinforma-
tionen. Es brauche das Gespür, ob das, 
was einen selbst am meisten interessiert, 
auch die Gäste packt. «Zudem hat man 
bei einer Führung immer das Zeitma-
nagement im Nacken.» 

Neues auch für Einheimische
Vom stolzen Kirchturm bis zum Rat-
haussaal, von der Stadtmauer über ver-
heerende Brände bis zur lauschigen Mü-
segg, wo sich einst der niedere Adel und 
später der Kunstmaler Jean Kern nie-
derliessen, weiss die 72-Jährige mit viel-
fältiger Ortshistorie zu unterhalten. 
«Doch Bülach ist heute noch ein span-
nender Ort zum Leben, darum habe ich 
Informationen zu Wirtschaft, Nationa-
litäten und Waldflächen parat.» Corne-
lia Daftarian bestätigt: «Obwohl ich 
hier aufgewachsen bin, habe ich bei der 
Führung viel Neues erfahren.» So seien 
die rund zweistündigen Touren auch für 
die regionale Bevölkerung sicher eine 
Buchung wert, ist sie überzeugt.

In seinen 30 Mitgliedsgemeinden 
schrieb Standort Zürcher Unter-
land letztes Jahr eine Schulung 
zum Städtchenführer aus. Sechs 
Freizeit-Historiker haben die 
Ausbildung nun abgeschlossen.

MARTINA KLEINSORG

Unterländer Geschichte(n)  
neu entdecken und erzählen

Bülach-Kennerinnen: Städtchenführerin Wilma Riedi-de Crousaz (links) und 
Cornelia Daftarian von Standort Zürcher Unterland. Foto: Martina Kleinsorg

STEINMAUR. An den diesjährigen 
Europäischen Tagen des Denk-
mals am 11. September organi-
siert Standort Zürcher Unterland 
um 14 und 16 Uhr Führungen mit 
dem freischaffenden Bildhauer 
Ruedi Mösch unter dem Motto 
«Vom Steinbruch zum Ateliers- 
und Skulpturenpark» in Stein-
maur in Gruppen von 5 bis 7 Per-
sonen. Infos und Buchung unter 
www.zuercherunterland.ch. (mak)

Denkmaltage 2021

KANTON ZÜRICH. Seit Mittwoch stehen 
im Kanton Zürich weitere 50 000 Impf-
termine in Impfzentren und Apotheken 
zur Verfügung, wie die Gesundheitsdi-
rektion mitteilt. Sie sind von den zuge-
lassenen Impfgruppen buchbar: Perso-
nen ab 50 Jahren, mit Vorerkrankungen 
mit höchstem Risiko, mit chronischen 
Krankheiten, Gesundheitspersonal mit 
Patientenkontakt sowie 16- und 17-Jäh-
rige mit Vorerkrankungen.

Noch besserer Zugang zur Impfung
Neu sind auch 160 Apotheken Teil des 
Netzes von Impfmöglichkeiten im Kan-
ton Zürich und können bei der Buchung 
als Impfort ausgewählt werden. Regie-
rungsrätin Natalie Rickli lässt sich dazu 
wie folgt zitieren: «Der Einbezug der 
Apotheken in die Impfaktion ist für uns 
ein weiteres Mittel, um der Bevölkerung 
einen noch besseren Zugang zur Imp-
fung zu ermöglichen und eine möglichst 
hohe Impfquote zu erreichen.» (red)

Weitere Informationen zu den Standorten: 
www.impfapotheke.ch/kantone/zuerich.ch.

Seit Mittwoch stehen für die 
zugelassenen Impfgruppen 
weitere 50 000 Termine für die 
Covid-19-Impfung zur Verfügung. 
Neu wird im Kanton Zürich auch in 
160 Apotheken geimpft. 

Impfen in Apotheken

Am Donnerstag, 13. Mai, ist Auf-
fahrt. Aus diesem Grund ist der Ein-
sendeschluss für die Ausgabe vom 
14. Mai nicht wie üblich am Diens-
tag, sondern bereits am Montag, 
10. Mai, um 12 Uhr. Die «Unterland 
Zeitung» erhalten Sie aber trotz-
dem wie gewohnt am Freitag.
 Ihr Team der «Unterland Zeitung»
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Sven Eigenmann
Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 044 854 83 07

Anzeige

Besuchen Sie uns in Bachenbülach, Kloten und Niederhasli. ottos.ch

Markenparfums
extrem günstig.
Auch online über

ottos.ch
Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Hugo
Boss
Alive
Femme
EdP
50 ml

59.90
Konkurrenzvergleich

105.-

Hugo Boss
Hugo
Man
EdT

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Ferrari
Scuderia
Forte
Homme
EdP
125 ml

29.90
Konkurrenzvergleich

58.90

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Guess
Seductive
Sunkissed
Femme
EdT
75 ml

25.90
Preis-Hit

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Lacoste
Eau de Lacoste
French Panache
Femme
EdT
50 ml

25.90
Konkurrenzvergleich

62.90

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

44.90
Konkurrenzvergleich

142.90

200 ml


